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"REFLECTION[ UEBER DAS VERHALTEN BREMGARTENS IM VILLMERGERKRIEG

1656 ]"

AH 49/5 , 183

"Bey demme3 dass etliche Bremgartner den Zürcheren anfangs [ 1655 ] Zimlich

beliebendte versprechen gethxm 3 Undt aber es seye 3 dass sie solche yiachge-

hendts nit halten wollen 3 oder aber wegen anwesendten Comenxdanten [Heinrich

Püntener]  nit können 3 gebendt sie uffs wenigst (wan ein solches gegen

[V] Catholischen [ in den Freien Aemtern reg . ] Orthen für kein Unthreüw Zue

achten ist ) abermahlen Jn religionsSachen , Jhr Wankhelhafftes gemüeth Zue

Erkhennen , beynebendts [ 1656 ] wegen uberschikhung der Kertzen , und Zungen

[ins Lager der Zürcher bei Oberwil ] (derglichen vorzuenermen , under was prae-

text es Je sein konte 3 sie für sich Selbsten nit befügt waren ) ein uberblib-

ner gueter affect gegen den Uncatholisehen [ insbesondere den Zürchem ] . Wel¬

chen dan Jhr [alt ] schultheiss [und derzeitiger Rat 3 Hans Rudolf I m h o f]

noch mehre an Tag geben 3 Jn deme er widerumb eignes gwalts den Maiorn [ Hein¬

rich ] B ü r k h l i von Zürich 3 als welcher mit Jhnen allein Zue reden durch

sein Trompeter begehrt hate 3 eingeladen 3 undt nachgehetidts denn gefangnen



[Zürcher ] F’raedicanten sein gelt restitutiren Lassen . Darbey auch nit das

Mindste zue bedauren ist 3 dass bey deren [ Schlacht ] Zue Villmergen 3 Vermitt¬

lest der göttlichen assistentz , auch der allerreinisten Jungfrauw Mariae . . .

erhaltnen victori 3 man [gemeint Bremgarten ] die Freyen Embterische Völkher

[die in der Stadt lagen] 3 wider Jhrer befehlshaberen [Landvogt Jakob Wirz

und Landschreiber Beat Jakobi.  Zurlauben ] willen und geheiss 3 auch

ohne Noth hinderhalten 3 dardurch ein vill grössere Niderlag dess Feindts

[Bern ] (welche in der Flucht Jhnen in die Handt geloffen were ) verhinderet.

Sachen die wol zue behertzigen 3 und bey könfftigen Zeiten derglichen Früezei-

tig vorzuebauwen 3 nachdenkhen erwekhen " .
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